
Förderantrag Soforthilfeprogramm NEUSTART 

Projektbeschreibung: 

Digitalisierung des Eifelmuseums Mayen 

Gerade in Zeiten der Pandemie möchte das Eifelmuseum in Mayen seinen Besuchern die Möglichkeit 

bieten, sich kontaktlos bzw. kontaktarm im Museum zur Historie der Region bilden und informieren zu 

können. In diesem Zusammenhang sollen zwei Varianten geschaffen werden, die das 

Museumserlebnis digitalisieren: Zunächst sollen die Besucher die Möglichkeit haben, das Eifelmuseum 

virtuell zu erleben. Für die Abteilungen der Erlebniswelten Grubenfeld und des Deutschen 

Schieferbergwerks konnten bereits 3D-Angebote geschaffen werden, die Interessierten online − u.a. 

auch auf der Homepage des Eifelmuseums − zur Verfügung stehen. Nunmehr soll dieses Angebot 

komplettiert werden und auch die übrigen Räumlichkeiten in der Genovevaburg mit allen 

Ausstellungsebenen des heutigen und künftigen Eifelmuseums virtuell erfahrbar machen.  

Den Besuchern soll darüber hinaus auch ermöglicht werden − speziell da Führungen derzeit aus 

Hygienegründen nur eingeschränkt angeboten werden können − mit einer digitalen, modernen Audio-

Tour auf dem eigenen Smartphone das Museum zu erkunden. Durch die Nutzung des eigenen Geräts 

anstelle von Leihgeräten kann das Hygienekonzept des Eifelmuseums und seiner Spezialabteilungen 

Deutsches Schieferbergwerk und Erlebniswelten Grubenfeld wirksam unterstützt werden.  


